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3.5 Musterschreiben für Grundschulklassen, die schon einmal besucht

 wurden

Vor Zeitpunkt x seid Ihr ausgebildet worden zu echten Papierexperten. Ihr habt selbst Re-

cyclingpapier hergestellt und wisst jetzt, dass Euer gesammeltes Altpapier aus der Schule

und von Zuhause auch in eine Papierfabrik gebracht wird. Aus altem Papier kann man näm-

lich ganz prima Recyclingpapier machen.

Dann habt Ihr das Schulheft mit seinem schönen alten Reisekoffer kennen gelernt. Mit Bil-

dern aus dem Großen Bärenregenwald hat es Euch erzählt, wo der Baum gestanden hat,

aus dem es einmal hergestellt wurde. Ihr wisst jetzt: Holz kocht man mit Chemikalien zu Zell-

stoff und aus dem Zellstoff macht man neues Papier. In manchen Ländern werden dafür un-

heimlich viele Bäume abgesägt. Ihr habt ja die kahlen Berghänge in Kanada gesehen. Wenn

sich Schülerinnen und Schüler dafür interessieren, was man dagegen tun kann, dann freue

ich mich immer ganz sehr.

Achtung! Bei diesem Werbezeichen könnte man denken, dass es ein

Umweltzeichen ist. Aber das stimmt überhaupt nicht. Dieses

Papier wird aus Bäumen hergestellt. Manchmal kommt der Zellstoff

sogar aus so schönen Urwäldern wie dem Großen Bärenregenwald.

Nicht kaufen.

Auf den Blauen Engel könnt Ihr euch verlassen. Solche Hefte waren früher viel-

leicht ein Schokokusskarton, eine Salzpackung oder gar ein Schulheft. Sie sind

garantiert zu 100% aus Altpapier. Und Altpapier ist ein Rohstoff, den Ihr alle

sammelt – sogar in der Schule.

Wollt Ihr mithelfen, dass der Umweltengel bei Heften wieder richtig stark wird? Dann könnt

Ihr Euch auf der Selbstverpflichtungsliste eintragen, die ich mitgeschickt habe. Es sind schon

über 1.000 Schulklassen dabei. Die kann man alle unter www.treffpunkt-recyclingpapier.de

auf einer Deutschlandkarte finden. Sie machen alle mit bei unserer Aktion „Wir setzen Zei-

chen – Schulen pro Recyclingpapier“. Mit Eurer Hilfe werden es noch mehr und wir können

den Herstellern von Schulheften viel besser sagen, dass wir überall in den Geschäften wie-

der Umwelthefte wollen. Ihr habt ja auch gemerkt, wie schwer es ist, welche zu bekommen.



Wenn Ihr die Selbstverpflichtungsliste an mich zurückschickt, bekommt Ihr bald eine Ur-

kunde, die unsere Schirmherr/in höchstpersönlich für Euch unterschreiben wird. Es hat mir

ganz viel Spaß gemacht, Euch kennen zu lernen und so toll mit Euch zu arbeiten! Vielen lie-

ben Dank sagt

Eure Musterumweltberaterin


